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Attraktive Angebote locken viele Besucher
» SPD informiert sich bei Tourismusverein / Mehr Übernachtungen / Kürzungen vermeiden

KIRCHLINTELN - Jahr für Jahr 
kommen  immer  mehr  Ur-
lauber  in  die  Gemeinde 
Kirchlinteln.  Von  1996,  der 
ersten  Teilnahme  an  der 
„Grünen  Woche"  in  Berlin, 
bis   zum  vergangenen  Jahr 
sei  die  Zahl  der  Übernach-
tungen  auf  rund  68  000  ge-
stiegen.  Der  Tourismusver--
ein  Kirchlinteln  habe  dafür 
gesorgt,  dass  seit  seiner 
Gründung vor  gut  zehn Jah-
ren  allein  die  Übernach-
tungszahlen  um  20000  ge-
steigert  werden  konnten. 
„Wir  werben  mit  Radfah--
ren,  Ruhe  und  einer  ver-
kehrsgünstigen  Lage",  sagte 
die  erste  Vorsitzende  des 
Vereins,  Ingrid  Neumann-
Gansbergen,  auf  einer  Sit-
zung  der  Kirchlintler  SPD. 
„Die  sonst  im  Allgäu,  in

den  Bergen  und  im  Harz 
waren,   kommen   zu   uns, 
weil hier flaches Land ist, das 
sich  zum  Fahrradfahren 
eignet. Meistens sind die Fe-
riengäste  ab  60  Jahre."  Wie 
schon  des  öfteren  von  der 
SPD   gefordert,  wünschte 
sich  auch  Ingrid  Neumann-
Gaiisbergen  den  Lücken-
scliuss  des  Fahrradweges  an 
der   Landesstraße  L  171 
nacn  Jeddingen  sowie  eine 
Toilettenanlage  auf  dem 
Waldspielplatz.  „Wie  oft 
muss  ich  meinen  Gästen  sa-
gen,  wenn  diese  zum  Spiel-
platz  aufbrechen,  gehen  Sie 
bitte vorher auf Toilette."

Die  Urlaubsgäste  in  der 
Gemeinde  Kirchlinteln sei--
en  ein  nicht  zu  unterschät-
zender  Wirtschaftsfaktor. 
Nach   Berechnungen   liege

die  Wertschöpfung  bei  rund
144000  Euro  an  Steuern,
die  der  Gemeinde  dadurch
zufließen.  Umbauten  in  den
Ferienwohnungen  für  bes
sere Qualitätsstandards
würden  zum  größten  Teil
von  heimischen  Betrieben
ausgeführt

Dem  Tourismusverein  ge-
hören  aktuell  60  Mitglieder 
an.  „Es  profitieren  alle  Ver-
mieter  vom Verein,  Beiträge 
zahlen  aber  nur  die  Mitglie-
der",  warb  Ingrid  Neumann-
Gansbergen  für  einen  Bei-
tritt. Mitglieder könnten dafür 
eine  günstigere  Klassifi-
zierung  ihrer  Wohnungen 
vornehmen  lassen.  Hierzu 
berechtigt  ist  Birgit  Langfer-
mann,  die  Geschäftsführerin 
des Vereins.

Neuerdings gibt es für Ur-

lauber  eine  Gästekarte.  Da--
mit   bestehe   die  Möglich--
keit,  bei  Rabatten  von  fünf 
bis  50  Prozent  günstiger 
einkaufen  zu  können,  essen 
zu  gehen  und  Führungen 
mitzumachen.  Der  Kirch-
lintler  Bürgerbus  könne  zu-
dem  innerhalb der Gemein--
de   kostenlos  genutzt  wer-
den.

Ingrid  Neumann-Gansber-
gen warb bei  den SPDKom-
munalpolitikern,  die  Bezu-
schussung  des  erfolgreichen 
Vereins   nicht  zu  vermin-
dern.   Schon  jetzt  würden 
viele  Stunden  nicht  abge-
rechnet,  und  der  Verein 
übernehme  rund  60  Pro--
zent   der   Aufgaben,   die 
sonst  von  der  Gemeindever-
waltung  erledigt  werden 
müssten.


